




oncDottes Dnaden Leriderich
J Koönig in Preuſſen Marggraff zu Bran

denburg des Heil. Rom. Neichs Ertz
Cammerer und Churfurſt etc. x. ac.

yg ieber Getreuer! Ob zwar in der unterm 29. Novembr 1727. emanir-Scã ten Erlauterung uber das am 17. May 1719. ausgegangene Eadict,

wie es wennGelder zu deponiren damit zu halten ſ. 19. bereits verſehen
daß die darab zu Unſerer Straff. Caſſe flieſſende pro Cent Gelder in auten zu
Berlin gultigen Muntz Sorten ubermachet werden ſollen; So ſind doch
deme die wenigſte nachgekommen;

Wann aber Unſer beſtandiger allergnadigſter Wille iſt daß ſolche Com-
petenz. Gelder in dergleichen guten Muntz Lorten kuufftig anhero eingeſandt
werden ſellen;

So werdet Jhr hiedurch befehliget darnach in vorkommenden Fallen
Euch hinfuhro zu achten. Siud Euch mit Gnaden gewogen. Geben Cleve

in Unſerem Regierungs. Rath den 24. May i751.

An Siatrt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Joh. Peter von Raesfeld. von Koenen.

An ſamtliche Beamte im Clev

und Marckiſchen. J. D. Schlechtendal.
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